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Tage Neuer Autorität

mit Univ.-Prof. Dr. Haim Omer

Stärke statt Macht: Neue Autorität und Gewaltloser Widerstand in Pädagogik, 

Psychologie und Therapie.

27. – 29. Jänner 2012, Audimax 

03. – 05. Februar  2012,  Audimax

Wenn Eltern, LehrerInnen und ErzieherInnen vor jugendlicher Gewalt

Selbstzerstörung in Ohnmacht erstarren, ist guter Rat teuer. Univ.

Aviv, gilt als Begründer des erfolgreichsten Modells für die Begegnung

und gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule. Sein Modell der Neuen 

Autorität wurzelt in der Psychologie des gewaltlosen Widerstandes und besticht sowohl 

durch Klarheit, als auch durch Wertschätzung für alle Konfli

mit Analysen des Systems, sondern zeichnet sich durch hoch praktikable und teils 

unkonventionelle Techniken aus, die nicht der Therapeut von außen, sondern die 

Betroffenen selbst umsetzen können: Ankündigungen, Helferkreis

und nicht zuletzt die gewaltlose aber beharrliche Präsenz lösen verhärtete Fronten auf und 

erreichen so die Unerreichbaren. Mittlerweile bewährt sich dieses Modell auch an Schulen, 

Institutionen und Betrieben. Die Tage Neuer Autor

des Wissens. In zentralen 2 ½ Tages

und Güte in gutem Deutsch Einblicke in die Theorie und Praxis seines aufsehenerregenden 

Interventionsmodells und hinterlässt ei

geht!". In Berlin sprechen des weiteren 

und Bruno Körner. In Wien werden
Steinkellner erwartet.  

SOS HILFEVERBUND HAMBURG      

http://www.akjf.at     oder http://staerkestattmacht.at   oder

 

 

 

 

Tage Neuer Autorität 

Prof. Dr. Haim Omer (Tel Aviv, Israel) 

Stärke statt Macht: Neue Autorität und Gewaltloser Widerstand in Pädagogik, 

Psychologie und Therapie. 

29. Jänner 2012, Audimax der WU Wien 

Audimax der FU Berlin  

Wenn Eltern, LehrerInnen und ErzieherInnen vor jugendlicher Gewalt

Selbstzerstörung in Ohnmacht erstarren, ist guter Rat teuer. Univ.-Prof. Dr. Haim Omer, Tel 

Aviv, gilt als Begründer des erfolgreichsten Modells für die Begegnung mit hochschwierigen 

und gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule. Sein Modell der Neuen 

Autorität wurzelt in der Psychologie des gewaltlosen Widerstandes und besticht sowohl 

durch Klarheit, als auch durch Wertschätzung für alle Konfliktparteien. Es begnügt sich nicht 

mit Analysen des Systems, sondern zeichnet sich durch hoch praktikable und teils 

unkonventionelle Techniken aus, die nicht der Therapeut von außen, sondern die 

Betroffenen selbst umsetzen können: Ankündigungen, Helferkreise, Telefonrunden, Sit

und nicht zuletzt die gewaltlose aber beharrliche Präsenz lösen verhärtete Fronten auf und 

erreichen so die Unerreichbaren. Mittlerweile bewährt sich dieses Modell auch an Schulen, 

Institutionen und Betrieben. Die Tage Neuer Autorität geben einen Überblick über den Stand 

In zentralen 2 ½ Tages-Workshop gibt Haim Omer, ein Mann von Originalität 

Einblicke in die Theorie und Praxis seines aufsehenerregenden 

Interventionsmodells und hinterlässt einhellige Begeisterung: "Das geht, wenn nichts mehr 

rechen des weiteren Michael Grabbe, Cornelia Hennecke, Martin Lemme 

. In Wien werden Tobias von der Recke, Gloria Avar, Stefan Ofner und Hans 

S HILFEVERBUND HAMBURG      SOS-Kinderdorf-Zentrum Bremen

Österreichischer  Dachverband  Neue 
Autorität (Steinkellner & Ofner

 

Eine Veranstaltung der Akademie Kind

und des Milton Erickson Instituts, Heidelberg

Münchner Institut für Systemische Weiterbildung

dem SOS Hilfeverbund Hamburg/Bremen 

Dachverband für Neue Autorität (Steinkellner & Ofner)
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Stärke statt Macht: Neue Autorität und Gewaltloser Widerstand in Pädagogik, 

Wenn Eltern, LehrerInnen und ErzieherInnen vor jugendlicher Gewalt, Sucht und 

Prof. Dr. Haim Omer, Tel 

mit hochschwierigen 

und gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule. Sein Modell der Neuen 

Autorität wurzelt in der Psychologie des gewaltlosen Widerstandes und besticht sowohl 

ktparteien. Es begnügt sich nicht 

mit Analysen des Systems, sondern zeichnet sich durch hoch praktikable und teils 

unkonventionelle Techniken aus, die nicht der Therapeut von außen, sondern die 

e, Telefonrunden, Sit-Ins 

und nicht zuletzt die gewaltlose aber beharrliche Präsenz lösen verhärtete Fronten auf und 

erreichen so die Unerreichbaren. Mittlerweile bewährt sich dieses Modell auch an Schulen, 

ität geben einen Überblick über den Stand 

Mann von Originalität 

Einblicke in die Theorie und Praxis seines aufsehenerregenden 

nhellige Begeisterung: "Das geht, wenn nichts mehr 

ael Grabbe, Cornelia Hennecke, Martin Lemme 

Stefan Ofner und Hans 

Zentrum Bremen 

Österreichischer  Dachverband  Neue 
Steinkellner & Ofner) 

Eine Veranstaltung der Akademie Kind Jugend und Familie (AKJF Graz)  

Heidelberg, in Kooperation mit dem 

Münchner Institut für Systemische Weiterbildung, dem IF Weinheim 

dem SOS Hilfeverbund Hamburg/Bremen und dem  Österreichischen 

Dachverband für Neue Autorität (Steinkellner & Ofner) 
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Programm, Wien 27. – 29. Jänner 2012 

Freitag, 27.01.2012 

18:00 Eröffnung: Dr. Philip Streit (AKJF) 

18:30 Prof. Dr. Haim Omer: Gewaltloser Widerstand und Neue Autorität- Grundlagen 

21:00 Abschluss des ersten Tages 

Samstag, 28.01.2012 

09:00 Hans Steinkellner: Neue Autorität in der Schule 

09:30 Dr. Tobias von der Recke: Familientherapie und Neue Autorität – eine 
Zusammenschau 

10:30 Pause 

11:00 Workshop mit Prof. Haim Omer: Stärke statt Macht – Praxis des Gewaltlosen 

Widerstandes und der Neuen Autorität in Pädagogik, Psychologie und 
Therapie 

13:00  Mittagspause 

14:00 Fortsetzung des Workshops mit Prof. Haim Omer 

18:00 Abschluss des zweiten Tages 

Sonntag, 29.01.2012 

9:00 Mag. Stefan Ofner: Neue Autorität und Sicherer Ort in der Sozialpädagogik 

09:30 Mag.a Gloria Avar: Nachgehende Psychologie - 

Anwendungsmöglichkeiten Neuer Autorität 

10:00 Fortsetzung des Workshops mit. Prof. Dr. Haim Omer  

12: 30 Mittagspause 

13.30 Fortsetzung des Workshops mit. Prof. Dr. Haim Omer 

15:30 Abschluss der Wiener Tage Neuer Autorität  
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Programm Berlin 03. – 05. Februar 2012 

Freitag, 03.02.2012 

18:00 Eröffnung: Dr. Philip Streit  

18:30 Prof. Dr. Haim Omer: Gewaltloser Widerstand und Neue Autorität- 

Grundlagen 

21:00 Abschluss des ersten Tages  

Samstag, 04.02.2012 

09:00 Dipl.-Psych. Michael Grabbe: Wiederherstellung pädagogischer und elterlicher 

Präsenz 

10:00 Dipl.-Psych. Cornelia Hennecke: Auswirkungen von Kontextbedingungen auf 
Präsenz, Authentizität und Würde einer Person 

10:30 Pause 

11:00 Workshop mit Haim Omer: Stärke statt Macht – Praxis des Gewaltlosen 
Widerstandes und der Neuen Autorität in Pädagogik, Psychologie und Therapie. 

13:00 Mittagspause 

14:00 Fortsetzung des Workshops mit Haim Omer 

18:00 Abschluss des zweiten Tages  

Sonntag, 05.02.2012 

09:00 Dipl.-Psych. Martin Lemme und Dipl. Soz. Päd. Bruno Körner: „2x 7 Jahre und 

mehr: Beispiele und Erfahrungen mit der Neuen Autorität aus Schule, Jugendhilfe und 

Therapie“ – ein dialogischer Vortrag. 

10:00  Pause 

10:30 Fortsetzung des Workshops mit Haim Omer 

12.30 Mittagspause 

13:30 Fortsetzung des Workshops mit Haim Omer 

15:30 Abschluss der Berliner Tage neuer Autorität  
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Tage neuer Autorität 

 

 
Wien 27.-29.01.2012 WU Audimax 

Berlin 03.-05.2010 FU Audimax 

 
Workshop mit Univ.-Prof. Dr. Haim Omer (University of Tel Aviv, Israel) 

Stärke statt Macht – Praxis des Gewaltlosen Widerstandes und neuer Autorität 

in Pädagogik, Psychologie und Therapie. 

 

In seinem Workshop stellt Univ.-Prof. Dr. Haim Omer zunächst die Prinzipien der neuen 

Autorität vor. Danach werden die wichtigsten Interventionen, wie die Ankündigung, die 

Organisierung von Unterstützung, das Sit-In, etc. erarbeitet und praktisch erprobt. 

Gearbeitet wird mit Fallbeispielen und Gruppenübungen; an Querverbindungen zu 

Anwendungsmöglichkeiten außerhalb der Familie mangelt es nicht. Der Workshop bietet 

Gelegenheit, konkrete erzieherische und therapeutische Problemstellungen gemeinsam mit 

Prof. Dr. Haim Omer zu diskutieren und hilfreiche Antworten darauf zu finden. Ziel des 

Workshops ist es, die TeilnehmerInnen in ihrer jeweiligen (professionellen) Rolle zu stärken 

und Wege zur Überwindung der Ohnmacht bei Gewalt, Vandalismus und ähnlich schwierigen 

Verhaltensweisen aufzuzeigen.  

 

Zielgruppe:  PädagogInnen, PsychologInnen, TherapeutInnen, BeraterInnen, 
Coaches, LehrerInnen, Eltern und andere interessierte Personen  

Ort:    Audi Max der FU Berlin 

Registratur:   Online unter: www.staerkestattmacht.at 

   Per Mail unter: akjf@akjf.at 

   Helpline: +43 699 16300040 

 

Preis:    € 340.- bei Zahlung bis 30.6.2011, 

             € 380.- bei Zahlung bis 31.10.2011, 

            danach € 440.- (inkl. MwSt.) 

 

Kombinationspreis für beide Veranstaltungen auf Anfrage unter: akjf@akjf.at 
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ReferentInnen Wien: 

Prof. Dr. Haim Omer
Hebrew University in Jerusalem (Ph. D.) 1986
Psychologie an der Harvard University, Cambridge, MA. Lehrstuhlinhaber für 
Klinische Psychologie an der Universität Tel Aviv. Begrün
Violent Resistance Psychology. Veröffentlichungen:  Omer, H. / Schlippe, A. v. 
(2002): Autorität ohne Gewalt. Coaching für Eltern von Kindern mit 
Verhaltensproblemen, Göttingen. Omer, H. / Schlippe, A. v. (2004): Autorität durch 
Beziehung. Die Praxis des gewaltlosen Widerstands in der Erziehung, Göttingen. 

Omer, H. / Alon, N. / Schlippe, A. v. (2007): Feindbilder 
Omer, H. / Schlippe, A. v. (2010): Stärke statt Macht. Neue Autorität in Fam
Gemeinde, Göttingen. 

 

 Mag.
a

 Gloria Avar
Organisationsabteilung am Institut für Kind, Jugend und Familie, Graz. Koordinatorin 
des Sozialraumes II der Stadt Graz. Sozialräumlic
hochschwierigen Kindern, Jugendlichen und deren Familien nach den Konzepten der 
Nachgehenden Psychologie und der Neuen Autorität. 
International Society for Non Violent Resistance Psychology. 
G./Binder, W./ Knapp, B./ Thelen, H. (In Vorbereitung für 2011):  Das 5x5 der 
Elternschule  

Mag. Stefan Ofner

bis 2004 Leiter des Psychologischen Dienstes der Justizansta
Mitarbeiter der Männerberatung des Landes Oberösterreich. Tätig in freier Praxis in 

Scheibbs; Weiterbildungen u.a. in systemischer Familientherapie, Provokativer 

Therapie, Sexualtäterbehandlung und im Bereich Sozialmanagement. Ve

Kinder, Berufliche Schwerpunkte: Psychologische Beratung, 

Persönlichkeitsentwicklung, Tätertherapie. Praktische Arbeit nach dem Konzept der 

Neuen Autorität und des Gewaltlosen Widerstandes gemeinsam mit Hans Steinkellner in Ober

Niederösterreich, Fortbildungen und Trainings dazu. 

Society for Non Violent Resistance Psychology  
 

Hans Steinkellner
Jugendwohlfahrt -
Fortbildung in systemischer Familienarbeit, Gewaltberater und Gewaltpädagoge 
(Hamburg), Trainer, Supervisor und Coach mit Praxis in St. Pölten, Männerberatung 
des Landes Oberösterreich mit Schwerpunkt Tätertherapie. Er leb
ist Vater von 2 Kindern. Zusammen mit Mag. Stefan Ofner brachte er das Konzept der 
Neuen Autorität und des gewaltlosen Widerstandes nach Salzburg, Ober

Niederösterreich. Leiter zahlreicher Trainings in Schulen und Jugendwohngemeinsc
der Foundersgroup der International Society for Non Violent Resistance Psychology

 

Dr. Tobias von der Recke

Familientherapeut. Arbeitet mit Methoden der Klinischen Hypnose und mit 

Psychodrama. 10

Jugendpsychiatrie. Seit 1993 tätig in Psychotherapie, Beratung, Supervision, Coaching, 

Schulentwicklung und Weiterbildung. Ausbildungstätigkeit in München, Hamburg, 

Russland, Österreich, Schwe

Jugendamt Weilheim

(2004). Das rechte Maß oder die Kunst der Selbstbeschränkung, München. dtv.
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Prof. Dr. Haim Omer, geb. 1949 in Brasilien, Promotion in Psychologie an der 
Hebrew University in Jerusalem (Ph. D.) 1986–1987: Postdoc im Fachbereich 
Psychologie an der Harvard University, Cambridge, MA. Lehrstuhlinhaber für 
Klinische Psychologie an der Universität Tel Aviv. Begründer der New Autority, Non 
Violent Resistance Psychology. Veröffentlichungen:  Omer, H. / Schlippe, A. v. 
(2002): Autorität ohne Gewalt. Coaching für Eltern von Kindern mit 
Verhaltensproblemen, Göttingen. Omer, H. / Schlippe, A. v. (2004): Autorität durch 

eziehung. Die Praxis des gewaltlosen Widerstands in der Erziehung, Göttingen. 
Omer, H. / Alon, N. / Schlippe, A. v. (2007): Feindbilder – Psychologie der Dämonisierung, Göttingen. 
Omer, H. / Schlippe, A. v. (2010): Stärke statt Macht. Neue Autorität in Familie, Schule und 

Gloria Avar, geb. 1983, Klinische- u. Gesundheitspsychologin. Leiterin der 
Organisationsabteilung am Institut für Kind, Jugend und Familie, Graz. Koordinatorin 
des Sozialraumes II der Stadt Graz. Sozialräumliche Arbeit mit schwierigen und 
hochschwierigen Kindern, Jugendlichen und deren Familien nach den Konzepten der 
Nachgehenden Psychologie und der Neuen Autorität. Mitglied der Foundersgroup der 
International Society for Non Violent Resistance Psychology. Verö
G./Binder, W./ Knapp, B./ Thelen, H. (In Vorbereitung für 2011):  Das 5x5 der 

Mag. Stefan Ofner, geb. 1970, Studium der Psychologie in Wien und in Rom. Von 1998 

bis 2004 Leiter des Psychologischen Dienstes der Justizanstalt Suben am Inn. Seit 2002 
Mitarbeiter der Männerberatung des Landes Oberösterreich. Tätig in freier Praxis in 

Scheibbs; Weiterbildungen u.a. in systemischer Familientherapie, Provokativer 

Therapie, Sexualtäterbehandlung und im Bereich Sozialmanagement. Ve

Kinder, Berufliche Schwerpunkte: Psychologische Beratung, 

Persönlichkeitsentwicklung, Tätertherapie. Praktische Arbeit nach dem Konzept der 

Neuen Autorität und des Gewaltlosen Widerstandes gemeinsam mit Hans Steinkellner in Ober

erreich, Fortbildungen und Trainings dazu. Mitglied der Foundersgroup der International 

Society for Non Violent Resistance Psychology   

Hans Steinkellner, geb. 1972, Diplomsozialarbeiter, Arbeit bei der o.ö. 
- Schwerpunkt Fremdunterbringung von Kindern und Jugendlichen, 

Fortbildung in systemischer Familienarbeit, Gewaltberater und Gewaltpädagoge 
(Hamburg), Trainer, Supervisor und Coach mit Praxis in St. Pölten, Männerberatung 
des Landes Oberösterreich mit Schwerpunkt Tätertherapie. Er leb
ist Vater von 2 Kindern. Zusammen mit Mag. Stefan Ofner brachte er das Konzept der 
Neuen Autorität und des gewaltlosen Widerstandes nach Salzburg, Ober

Niederösterreich. Leiter zahlreicher Trainings in Schulen und Jugendwohngemeinsc
der Foundersgroup der International Society for Non Violent Resistance Psychology

Dr. Tobias von der Recke, geb. 1958, Diplompsychologe, systemischer 

Familientherapeut. Arbeitet mit Methoden der Klinischen Hypnose und mit 

 Jahre psychologische und leitende Tätigkeit in der Kinder

Jugendpsychiatrie. Seit 1993 tätig in Psychotherapie, Beratung, Supervision, Coaching, 

Schulentwicklung und Weiterbildung. Ausbildungstätigkeit in München, Hamburg, 

Russland, Österreich, Schweiz. Projektleitung „Intensive Familienberatung“ am 

Jugendamt Weilheim-Schongau. Veröffentlichung: Uffelmann, P. & von der Recke, T. 

(2004). Das rechte Maß oder die Kunst der Selbstbeschränkung, München. dtv. 
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949 in Brasilien, Promotion in Psychologie an der 
1987: Postdoc im Fachbereich 

Psychologie an der Harvard University, Cambridge, MA. Lehrstuhlinhaber für 
der der New Autority, Non 

Violent Resistance Psychology. Veröffentlichungen:  Omer, H. / Schlippe, A. v. 
(2002): Autorität ohne Gewalt. Coaching für Eltern von Kindern mit 
Verhaltensproblemen, Göttingen. Omer, H. / Schlippe, A. v. (2004): Autorität durch 

eziehung. Die Praxis des gewaltlosen Widerstands in der Erziehung, Göttingen. 
Psychologie der Dämonisierung, Göttingen. 

ilie, Schule und 

u. Gesundheitspsychologin. Leiterin der 
Organisationsabteilung am Institut für Kind, Jugend und Familie, Graz. Koordinatorin 

he Arbeit mit schwierigen und 
hochschwierigen Kindern, Jugendlichen und deren Familien nach den Konzepten der 

Mitglied der Foundersgroup der 
Veröffentlichung: Avar, 

G./Binder, W./ Knapp, B./ Thelen, H. (In Vorbereitung für 2011):  Das 5x5 der 

, geb. 1970, Studium der Psychologie in Wien und in Rom. Von 1998 

lt Suben am Inn. Seit 2002 
Mitarbeiter der Männerberatung des Landes Oberösterreich. Tätig in freier Praxis in 

Scheibbs; Weiterbildungen u.a. in systemischer Familientherapie, Provokativer 

Therapie, Sexualtäterbehandlung und im Bereich Sozialmanagement. Verheiratet, 2 

Kinder, Berufliche Schwerpunkte: Psychologische Beratung, 

Persönlichkeitsentwicklung, Tätertherapie. Praktische Arbeit nach dem Konzept der 

Neuen Autorität und des Gewaltlosen Widerstandes gemeinsam mit Hans Steinkellner in Ober- und 

Mitglied der Foundersgroup der International 

, geb. 1972, Diplomsozialarbeiter, Arbeit bei der o.ö. 
ung von Kindern und Jugendlichen, 

Fortbildung in systemischer Familienarbeit, Gewaltberater und Gewaltpädagoge 
(Hamburg), Trainer, Supervisor und Coach mit Praxis in St. Pölten, Männerberatung 
des Landes Oberösterreich mit Schwerpunkt Tätertherapie. Er lebt in Amstetten und 
ist Vater von 2 Kindern. Zusammen mit Mag. Stefan Ofner brachte er das Konzept der 
Neuen Autorität und des gewaltlosen Widerstandes nach Salzburg, Ober- und 

Niederösterreich. Leiter zahlreicher Trainings in Schulen und Jugendwohngemeinschaften. Mitglied 
der Foundersgroup der International Society for Non Violent Resistance Psychology 

Diplompsychologe, systemischer 

Familientherapeut. Arbeitet mit Methoden der Klinischen Hypnose und mit 

Jahre psychologische und leitende Tätigkeit in der Kinder- und 

Jugendpsychiatrie. Seit 1993 tätig in Psychotherapie, Beratung, Supervision, Coaching, 

Schulentwicklung und Weiterbildung. Ausbildungstätigkeit in München, Hamburg, 

iz. Projektleitung „Intensive Familienberatung“ am 

Schongau. Veröffentlichung: Uffelmann, P. & von der Recke, T. 
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ReferentInnen Berlin: 

 

Dr. Philip Streit, 

Leiter des Institutes und der Akademie für Kind, Jugend, und Familie in Graz, 

Österreich, Arbeit mit schwierigen und hochschwierigen Kindern, Jugendlichen und 

deren Familien. Veröffentlichung: Streit, 

Prof. Dr. Haim Omer
Jerusalem (Ph. D.) 1986
University, Cambridge, MA. Lehrstuhlinhaber für Klinische Psychol
Universität Tel Aviv. Begründer der New Autority, Non Violent Resistance Psychology. 
Veröffentlichungen (Auswahl): Omer, H./Schlippe, A. v. (2004): Autorität durch 
Beziehung., Göttingen. Omer, H./Schlippe, A. v. (2010): Stärke statt Macht. Neue
Autorität in Familie, Schule und Gemeinde, Göttingen.

Michael Grabbe, 

(KYM Madras). Langjähriger Lehrtherapeut und Lehrender Supervisor (IF Weinheim, 

SG), 2. Vorsitzender der Systemischen Ges
Tätigkeiten in psychotherapeutischen, psycho

Fachkliniken. Aufbau und Leitung einer Beratungsstelle für Kinder und Eltern. 

Veröffentlichungen (Auswahl): Schlippe, Arist v. und Gra

Werkstattbuch Elterncoaching. Elterliche Präsenz und gewaltloser Widerstand in der Praxis. 

Göttingen: Vandenhoek und Ruprecht, Grabbe, M. (2006). Bündnisrhetorik. In: Tsirigotis, C.: 

Elterncoaching. Heidelberg: Carl-

Cornelia Hennecke, 

Systemische Familientherapeutin/SG, Systemische Supervisorin/SG, Lehr

therapeutin/SG, Lehrende Supervisorin/SG und Lehrende Coach/SG. 

Veröffentlichungen (Auswahl): Hennecke, C., Hennes, R. und 

ist mehr als Liebe 

beisteuern und was man daraus machen kann. In Tsirigotis, C., von Schlippe, A. und Schweitzer

Rothers, J.: Coaching für Eltern. Carl

Martin Lemme,

temischer Therapeut, Systemischer Supervisor, Systemischer Elterncoach, 

Verhaltenstherapeut, Psychodrama. Lehrbeauftragter beim Institut für 

Familientherapie Weinheim, Fortbildungen, Vorträge, Pr

Schwerpunkten: Neue Autorität, Nichtgewaltsamer Widerstand, Systemisches 

Elterncoaching, Systemische Therapie, Systemaufstellungen.

Bruno Körner, 

Dozent für den Fachberei

Weinheim, Ausbildung und Entwicklung e. V, Lehrauftrag an der Fachhochschule 

Würzburg Schweinfurt. Veröffentlichungen (Auswahl): Körner,B., Uschold

Pädagogische Präsenz in der Heimerziehung, i

Werkstattbuch Elterncoaching, Göttingen 2007.
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Dr. Philip Streit, Klinischer und Gesundheitspsychologe, Psychotherapeut (SF), 
Leiter des Institutes und der Akademie für Kind, Jugend, und Familie in Graz, 

Österreich, Arbeit mit schwierigen und hochschwierigen Kindern, Jugendlichen und 

deren Familien. Veröffentlichung: Streit, Ph. (2010): Jugendkult Gewalt. Wien

Prof. Dr. Haim Omer, Promotion in Psychologie an der Hebrew University in 
Jerusalem (Ph. D.) 1986–1987: Postdoc im Fachbereich Psychologie an der Harvard 
University, Cambridge, MA. Lehrstuhlinhaber für Klinische Psychol
Universität Tel Aviv. Begründer der New Autority, Non Violent Resistance Psychology. 
Veröffentlichungen (Auswahl): Omer, H./Schlippe, A. v. (2004): Autorität durch 
Beziehung., Göttingen. Omer, H./Schlippe, A. v. (2010): Stärke statt Macht. Neue
Autorität in Familie, Schule und Gemeinde, Göttingen. 

Michael Grabbe, Diplom-Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut, Yogalehrer 

(KYM Madras). Langjähriger Lehrtherapeut und Lehrender Supervisor (IF Weinheim, 

2. Vorsitzender der Systemischen Gesellschaft (SG), Berlin, Psychotherapeutische 
Tätigkeiten in psychotherapeutischen, psycho-somatischen und psychiatrischen 

Fachkliniken. Aufbau und Leitung einer Beratungsstelle für Kinder und Eltern. 

Veröffentlichungen (Auswahl): Schlippe, Arist v. und Gra

Werkstattbuch Elterncoaching. Elterliche Präsenz und gewaltloser Widerstand in der Praxis. 

Göttingen: Vandenhoek und Ruprecht, Grabbe, M. (2006). Bündnisrhetorik. In: Tsirigotis, C.: 

-Auer Verlag. 

ennecke, Diplom-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin, 

Systemische Familientherapeutin/SG, Systemische Supervisorin/SG, Lehr

therapeutin/SG, Lehrende Supervisorin/SG und Lehrende Coach/SG. 

Veröffentlichungen (Auswahl): Hennecke, C., Hennes, R. und Scholz, M. (2006) „Es 
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